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Die alte Schauburg an der Ecke Schillerstraße/ Bleichhag wurde in den letzten 
Wochen von Müll und Bauschutt des eingefallenen Daches des Saalbaues beräumt. 

Außerdem wurde der Wildwuchs um das Gebäude zurückgeschnitten, um die 
Umfassungsmauern nicht weiter zu gefährden. 

Derzeit ist das Gebäude eingerüstet,  um die Mauerkronen und 
die noch vorhandenen Dachflächen zu sichern.
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Jüterbog

Bekanntmachung 
einer öffentlich/nichtöffentlichen Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung 
 
Sitzungstermin:  26.03.2014 
Uhrzeit:   19:00 Uhr  
   
Sitzungsort:   Rathaus Sitzungssaal
 Markt 21 
 14913 Jüterbog 
  
Tagesordnung 
öffentlicher Teil:  

1.  Begrüßung 
 - Feststellung der frist- und formgerechten Einladung 

 - Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.  Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 26.02.2014 

öffentlicher Teil 
3.  Feststellung der Tagesordnung 
4. Bericht des Stadtverordnetenvorsitzenden und des Bür-

germeisters  
5.  Einwohnerfragestunde 
6.  Anfragen von Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung 
7.  Beschlusskontrolle 
8.  Antrag auf Ausnahme von der Gestaltungssatzung Klos-

ter Zinna  für die Erneuerung eines straßenseitig gelegen-
den Dachfensters 

9.  Vereinbarung über den Ausbau der B 102 „Planeberg“ 
bis zur Nuthebrücke“ in der Ortsdurchfahrt Jüterbog (Ab-
schnitt 195, 1.BA, 1. TA) 

10. 2. Entwurf des Regionalplans Havelland-Fläming 2020 
vom 24.10.2013 Durchführung des Beteiligungsverfah-
rens nach § 10 Abs. 1 ROG i. V. m. § 2 Abs. 3 RegBkPlG  

 Stellungnahme der Stadt Jüterbog im Rahmen der Be-
teiligung der Öffentlichkeit sowie der Träger öffentlicher 
Belange 

11. Hebesatzsatzung der Stadt Jüterbog zur Erhebung der 
Grund- und Gewerbesteuer ab dem Haushaltsjahr 2015 

12. Erhöhung der Nutzungsentgelte im Kinder- und Jugend-
bereich bei der Benutzung der Sportstätten der Stadt Jü-
terbog zu außerschulischen Zwecken 

13. Antrag der Fraktion FDP/BV zur Überarbeitung des Kita-
Bedarfsplanes und der Kita-Belegung 

14. Antrag zur Änderung der Hauptsatzung und der Ge-
schäftsordnung der Stadt Jüterbog 

 
nichtöffentlicher Teil:  
 
15.  Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 26.02.2014- 

nichtöffentlicher Teil 
16.  Anfragen und Mitteilungen 

Jüterbog, 10.03.2014

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung 
einer öffentlich/nichtöffentlichen Sitzung des 

Hauptausschusses 
 
Sitzungstermin:   07.04.2014 
Uhrzeit:   17:30 Uhr  
   
Sitzungsort:  Rathaus Sitzungssaal 
  Markt 21 
 14913 Jüterbog 
 
Tagesordnung   
öffentlicher Teil:  
 
1. Begrüßung 
 - Feststellung der frist- und formgerechten Einladung 
 - Feststellung der Beschlussfähigkeit 
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2. Feststellung der Tagesordnung 
3. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom  03.03.2014 

öffentlicher Teil 
4. Einwohnerfragestunde 
5. Anfragen und Mitteilungen 
 
nichtöffentlicher Teil:  

6. Bestätigung des Protokolls der Sitzung vom 03.03.2014  
nichtöffentlicher Teil 

7. Altersbedingter Austausch der Rauchmelder im Kultur-
quartier Mönchenkirche 

 Vergabe von Reparaturleistungen 
8. Sanierung Einzeldenkmal mit Ersatzneubau als Integrati-

onskita, Planeberg 1 in 14913 Jüterbog 
 Vergabe von Bauleistungen - Trockenbauarbeiten im Altbau 
9.  Anfragen und Mitteilungen

Jüterbog, 10.03.2014

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung 
des Ortsbeirates Fröhden 

  
Sitzungstermin:  07.04.2014 
Uhrzeit:  19:00 Uhr  
   
Sitzungsort:   Bistro-Café „Zum Käperling“ 
 Fröhdener Siedlung 20 
 14913 Jüterbog 
  
Tagesordnung 
öffentlicher Teil:  
 
1.  Begrüßung 
2.  Diskussion aktueller Probleme 
3.  Sonstiges 
 
Jüterbog, 10.03.2014

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung 
des Ortsbeirates Grüna 

 
 
Sitzungstermin:  08.04.2014 
Uhrzeit:   19:00 Uhr  
   
Sitzungsort:   Gemeinderaum Grüna 
 Grüna 
 Grüna 103 
 14913 Jüterbog 
  
Tagesordnung 
öffentlicher Teil:  
 
1.  Begrüßung 
2.  Mitteilungen der Ortsvorsteherin 
3.  Anfragen der Ortsbeiratsmitglieder 
 
Jüterbog, 10.03.2014

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung 
des Ortsbeirates Kloster Zinna 

 
Sitzungstermin:   27.03.2014 
Uhrzeit:   18:00 Uhr  
   
Sitzungsort:  Webhaus 
 Kloster Zinna 
 Berliner Straße 72 
 14913 Jüterbog 
  
Tagesordnung 
öffentlicher Teil:  
 
1. Begrüßung 
2. Antrag auf Ausnahme von der Gestaltungssatzung Klos-

ter Zinna  für die Erneuerung eines straßenseitig gelegen-
den Dachfensters 

3. Auswertung der Stadtverordnetenversammlung und der 
Ausschüsse 

 
Jüterbog, 10.03.2014

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog



Amtsblatt für die Stadt Jüterbog Ausgabe 03/2014  23. Jahrgang 19.03.20144

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung 
des Ortsbeirates Kloster Zinna 

 
Sitzungstermin:   24.04.2014 
Uhrzeit:   18:00 Uhr  
   
Sitzungsort:   Webhaus 
 Kloster Zinna 
 Berliner Straße 72 
 14913 Jüterbog 
 
Tagesordnung 
öffentlicher Teil:  
 
1.  Begrüßung 
2.  Mitteilungen der Ortsvorsteherin 
3.  Sonstiges 
  
Jüterbog, 10.03.2014

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung 
des Ortsbeirates Markendorf 

 
Sitzungstermin:   07.04.2014 
Uhrzeit:   19:00 Uhr  
   
Sitzungsort:   Bistro – Café „Zum Käperling“ 
 Fröhdener Siedlung 20   
 14913 Jüterbog 
  
Tagesordnung 
öffentlicher Teil:  
 
1.  Begrüßung 
2. Diskussion aktueller Probleme 
3. Sonstiges 
  
Jüterbog, 10.03.2014

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung 
des Ortsbeirates Neuheim 

 
Sitzungstermin:   10.04.2014 
Uhrzeit:   19:00 Uhr  
   
Sitzungsort:   Gemeindehaus Neuheim 
 Neuheim 
 Neuheim 1 
 14913 Jüterbog 
 
 

Tagesordnung 
öffentlicher Teil:  
 
1.  Begrüßung 
2. Diskussion aktueller Probleme 
3. Anfragen und Mitteilungen 
 
Jüterbog, 10.03.2014

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung 
des Ortsbeirates Neuhof 

 
Sitzungstermin:   28.03.2014 
Uhrzeit:   19:00 Uhr  
   
Sitzungsort:   Gemeinderaum Neuhof 
 Neuhof 
 Neuhof 14 
 14913 Jüterbog 
  
Tagesordnung 
öffentlicher Teil:  
 
1. Begrüßung 
2. Mitteilungen der Ortsvorsteherin 
3. Sonstiges 
  
Jüterbog, 10.03.2014

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung 
des Ortsbeirates Neuhof 

 
Sitzungstermin:   25.04.2014 
Uhrzeit:   19:00 Uhr  
   
Sitzungsort:   Gemeinderaum Neuhof 
 Neuhof 
 Neuhof 14 
 14913 Jüterbog 
  
Tagesordnung 
öffentlicher Teil:  
 
1. Begrüßung 
2. Diskussion aktueller Probleme 
3. Anfragen und Mitteilungen 
  
Jüterbog, 10.03.2014

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog
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Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung 
des Ortsbeirates Werder 

 
Sitzungstermin:   01.04.2014 
Uhrzeit:   19:00 Uhr  
   
Sitzungsort:   Gemeinderaum Werder 
 Werder 
 Werder 13 
 14913 Jüterbog 
  
Tagesordnung 
öffentlicher Teil:  
 
1.  Begrüßung 
2. Einwohneranfragen 
3. Sonstiges 
 
Jüterbog, 10.03.2014

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog

Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung 
vom 26.02.2014

Neubau Einfamilienhaus, Jüterboger Straße 54 in 14913 
Jüterbog OT Kloster Zinna, Antrag auf Abweichung von der 
Gestaltungssatzung Kloster Zinna
Beschl. Nr. 0006/2014  - mehrheitlich zugestimmt -

Verkehrsberuhigende Maßnahmen am Kreisbahnplatz
Beschl. Nr. 0007/2014  - einstimmig zugestimmt -

Abschluss einer Vereinbarung zwischen dem Landesbetrieb 
Straßenwesen und der Stadt Jüterbog zur Kostenteilung beim 
Ausbau der Bundesstraße 102 – OD Jüterbog, 1. Bauabschnitt, 
km 0+814,255 bis km 1 + 906,398 – Baukostenvereinbarung
Beschl. Nr. 0008/2014 - geändert einstimmig zugestimmt -

Vorbereitung der am 25. Mai 2014 stattfindenden 
Wahlen zum Europaparlament, zum Kreistag, zur 
Stadtverordnetenversammlung und zu den Ortsbeiräten
Beschl. Nr. 0009/2014 - geändert einstimmig zugestimmt -

Ordnungsbehördliche Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen für das Jahr 2014
Beschl. Nr. 0013/2014  - einstimmig zugestimmt -

Antrag auf ein Zusatzangebot für das Jüterboger Standesamt, 
heiratswillige Brautpaare auf Wunsch unter freiem Himmel 
zu trauen
Beschl. Nr. 0170/2013  - mehrheitlich zugestimmt -

Antrag der Fraktionen zur Festlegung von Gebühren für 
Wahlkampfplakatierungen
Beschl. Nr. 0021/2014 - geändert einstimmig zugestimmt -

Beschlüsse des Hauptausschusses vom 
03.03.2014

Sanierung Elektro- und Kommunikationsanlage des Sitzungs-
saals im Rathaus 
Vergabe von Elektro- und Kommunikationsarbeiten an die 
Firma Elektro Gerigk GbR aus Zossen
Beschl. Nr. 0005/2014  - einstimmig zugestimmt -

Energetische Sanierung, Um- und Ausbau der Kita „Spiel mit“ 
Schloßstraße 42/44 in 14913 Jüterbog, Vergabe von Pla-
nungsleistungen für die Leistungsphasen 5 – 9 für Wasser- 
und Abwasseranlagen, Wärmeversorgungsanlagen an das 
Ingenieurbüro für haustechnik, Dipl.- Ing. Peter Hempe aus 
Luckenwalde
Beschl. Nr. 0015/2014  - einstimmig zugestimmt -

Sanierung Einzeldenkmal mit Ersatzneubau als Integrations-
kita, Planeberg 1 – 4 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleistungen – Außenanlagen an die Firma 
Kaplick und Scharmann GmbH aus Jüterbog
Beschl. Nr. 0014/2014  - einstimmig zugestimmt -

Sanierung Einzeldenkmal mit Ersatzneubau als Integrations-
kita, Planeberg 1 – 4 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleitungen – Los 9 Malerarbeiten im Neubau 
an Maler Karsten Blüthgen aus Herzberg
Beschl. Nr. 0010/2014  - einstimmig zugestimmt -

Sanierung Einzeldenkmal mit Ersatzneubau als Integrations-
kita, Planeberg 1 – 4 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleitungen – Los 10 Schlosserarbeiten im 
Neu- und Altbau an die Firma MIT Metallbau- und Instandset-
zungsservice GmbH aus Treuenbrietzen 
Beschl. Nr. 0011/2014   - einstimmig zugestimmt -

Sanierung Einzeldenkmal mit Ersatzneubau als Integrations-
kita, Planeberg 1 – 4 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleitungen – Los 11 Personenaufzug im 
Neubau an die Firma A. S. Aufzug + Service Maschinenbau 
GmbH aus Magdeburg
Beschl. Nr. 0012/2014  - mehrheitlich zugestimmt -

Sanierung Einzeldenkmal mit Ersatzneubau als Integrations-
kita, Planeberg 1 – 4 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleitungen – Los 13 Fliesen- und Plattenar-
beiten im Neubau an die Firma Falkenberger Fliesenleger 
aus Falkenberg (Elster)
Beschl. Nr. 0016/2014  - einstimmig zugestimmt -

Sanierung Einzeldenkmal mit Ersatzneubau als Integrations-
kita, Planeberg 1 – 4 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleitungen – Los 14 Bodenbelagsarbeiten im 
Neubau an die Firma Raumgestaltung Schandert
Beschl. Nr. 0017/2014  - einstimmig zugestimmt -

Sanierung Einzeldenkmal mit Ersatzneubau als Integrations-
kita, Planeberg 1 – 4 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleitungen – Los 15 Innentüren im Neubau an 
die Tischlerei Bartz & Schinz GbR aus Tangerhütte
Beschl. Nr. 0018/2014  - einstimmig zugestimmt -
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Sanierung Einzeldenkmal mit Ersatzneubau als Integrations-
kita, Planeberg 1 – 4 in 14913 Jüterbog
Vergabe von Bauleitungen – Innenputzarbeiten Altbau an das 
Baugeschäft Falk Danneberg aus Jüterbog
Beschl. Nr. 0019/2014  -mehrheitlich zugestimmt -

Öffentliche Auslegung des geänderten 
Entwurfes zum Bebauungsplan Nr. 035 

„Wohnpark Turmstraße“

In der Zeit vom 27. Juni 2013 bis zum 29. Juli 2013 wurde der 
Entwurf zum Bebauungsplan Nr. 035 „Wohnpark Turmstra-
ße“ der Stadt Jüterbog öffentlich ausgelegt und parallel die 
Behördenbeteiligung durchgeführt. Im Ergebnis der Auswer-
tung der eingegangenen Stellungnahmen sind Änderungen 
an der Bauleitplanung erforderlich gewesen, die eine erneute 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung gemäß § 4a Abs. 3 
Baugesetzbuch (BauGB) zum Entwurf verlangen. Die Dauer 
der Auslegung und die Frist zur Stellungnahme werden 
angemessen verkürzt. Der Bebauungsplan wird im beschleu-
nigten Verfahren gemäß § 13a BauGB ohne Durchführung 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt.

Plangebiet
Das Plangebiet befindet sich im nördlichen Stadtgebiet von 
Jüterbog. Es hat eine Größe von ca. 1,1 ha und ist in der 
nachfolgenden Karte dargestellt. Es wird wie folgt abgegrenzt:
im Norden von der Straße Fuchsberge,
im Osten von den westlichen Grenzen der Flurstücke 141 
und 146 der Flur 39, im Süden von der südlichen Grenze der 
Siedlungsstraße und den nördlichen Grenzen der Flurstücke 
200 und 603 der Flur 39 und im Westen von der Turmstraße.

Planungsziele
Das Plangebiet des Bebauungsplanes Nr. 035 „Wohnpark 
Turmstraße“ liegt vollständig innerhalb des rechtskräfti-
gen Bebauungsplanes Nr. 008 „Fuchsberge II“ und ist dort 
bereits als Allgemeines Wohngebiet ausgewiesen. Der 

Ordnungsbehördliche Verordnung über das 
Offenhalten von Verkaufsstellen 

für das Jahr 2014 

aus Anlass von besonderen Ereignissen nach Artikel I, § 5 
Abs. 1 S. 1, 2, des Gesetzes zur Neuordnung der Ladenöff-
nungszeiten im Land Brandenburg
 
Gemäß § 26 des Gesetzes über den Aufbau und die Befug-
nisse der Ordnungsbehörden-Ordnungsbehördengesetz 
(OBG)- in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. August 
1996 (GVBI. I S 266), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
20.12.2010 (GVBI I/10 Nr. 47), und auf Grund des § 5 Abs. 
1 S. 1, 2 des Brandenburgischen Ladenöffnungsgesetzes 
(BbgLöG), veröffentlicht unter Artikel I des Gesetzes zur 
Neuordnung der Ladenöffnungszeiten im Land Brandenburg 
vom 27. November 2006 (Gesetz- und Verordnungsblatt für 
das Land Brandenburg Teil I Nr. 15 vom 28. November 2006, 
letzte Änderung vom 20.12.2010, GVBL. I/10 Nr. 46), erlässt 
der Bürgermeister der Stadt Jüterbog als örtliche Ordnungsbe-
hörde gemäß Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 
vom 26.02.2014 folgende ordnungsbehördliche Verordnung. 
 

§ 1  
Die Verordnung gilt für die Stadt Jüterbog mit den Ortstei-
len Fröhden, Grüna, Jüterbog, Kloster Zinna, Markendorf, 
Neuheim, Neuhof und Werder aus Anlass von besonderen 
Ereignissen. 
Verkaufsstellen dürfen an folgenden Sonntagen in der Zeit 
von 13 bis 20 Uhr geöffnet sein: 
 
Am   besonderes Ereignis 
13.04.2014   Frühlingserwachen 
27.04.2014   Maibaumstellen 
15.06.2014  Lange Tafel 
05.10.2014  Oktoberfest 
07.12.2014  Weihnachtsmarkt 
21.12.2014  Adventsshopping 
 

§ 2 
Bei der Beschäftigung von Arbeitnehmerinnen/Arbeitneh-
mern auf Grund dieser Verordnung sind der § 10 Brandenbur-
gischen Ladenöffnungsgesetzes, das Arbeitszeitgesetz, der 
Manteltarifvertrag für die Arbeitnehmer im Einzelhandel, das 
Jugendarbeitsschutzgesetz und das Mutterschutzgesetz zu 
beachten. 
 

§ 3 
Diese Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Verkündigung 
in Kraft.

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog
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Vorhabenträger beabsichtigt die bestehenden Wohnbauflä-
chen zu modifizieren, um eine größere Anzahl an Grundstü-
cken anbieten zu können. Das Plangebiet soll Wohnbauflä-
chen für ca. 17 Grundstücke ermöglichen. 

Beteiligung der Öffentlichkeit
Der geänderte Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 035 
„Wohnpark Turmstraße“ der Stadt Jüterbog wird mit der 
Planzeichnung und der Begründung zur Information und 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 4a Abs. 3 BauGB unter 
Beachtung der nachfolgenden Angaben öffentlich ausgelegt. 

Zeitraum: 27. März 2014 bis 11. April 2014

Ort:  Bauamt der Stadtverwaltung Jüterbog
   Erdgeschoss, Raum 102
   Mönchenkirchplatz 1
   14913 Jüterbog 

Zeiten:  
Montag  9 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr
Dienstag  9 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Donnerstag  9 - 12 Uhr und 13 - 18 Uhr
Freitag   9 - 12 Uhr 

Es besteht ergänzend die Möglichkeit, auch außerhalb der 
angegebenen Öffnungszeiten Termine zur Einsichtnahme zu 
vereinbaren.

Information: Herr Schulze, Zimmer 104
  Tel.: 033 72 - 463 369
  E-Mail: bauamt@jueterbog.de

Internet: Ergänzend werden die vollständigen Ausle-
gungsunterlagen auf der Internetseite der 
Stadt Jüterbog www.jueterbog.de unter „Für 
Bürger / Bauen und Wohnen“ zur Verfügung 
gestellt. Im oben genannten Auslegungs-
zeitraum können Stellungnahmen ebenfalls 
durch ein Antwortformular auf dieser Inter-
net-Seite abgegeben werden (Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung durch elekt-
ronische Informationstechnologien gem. § 
4a Abs. 4 BauGB).

Stellungnahmen zum Entwurf können bis zum Ende des 
Auslegungszeitraumes schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift bei der Stadtverwaltung Jüterbog abgegeben werden. 
Die Postanschrift lautet: Stadt Jüterbog, Postfach 1352, 
14902 Jüterbog.

Hinweise
Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschluss-
fassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben 
können.
Der Antrag einer natürlichen oder juristischen Person, der 
einen Bebauungsplan oder eine Satzung nach § 34 Abs. 
4 Satz 1 Nr. 2 und 3 BauGB oder § 35 Abs. 6 BauGB zum 
Gegenstand hat, ist nach § 47 der Verwaltungsgerichtsord-
nung unzulässig, wenn die den Antrag stellende Person nur 
Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen der öffent-
lichen Auslegung (§ 3 Abs. 2 BauGB) oder im Rahmen der 
Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit (§ 13 Abs. 2 Nr. 2 

BauGB und § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB) nicht oder verspätet 
geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Jüterbog, den 10.03.2014

Arne Raue    
Bürgermeister der Stadt Jüterbog

Forum Jüterbog 2030 am 9. April 2014

Plangebiet
Die Stadt Jüterbog schreibt ihr Integriertes Stadtentwick-
lungskonzept (INSEK) für die Gesamtstadt und die Ortsteile 
aus dem Jahr 2008 fort. 
Die Basisdaten des Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes 
von 2008 werden aktualisiert und der Umsetzungstand der 
damals formulierten Projekte überprüft. Hierbei überprüft die 
Stadt, ob die Entwicklungsziele von 2008 noch aktuell sind 
oder ob eine Umformulierung notwendig ist. Sind die offenen 
Projekte noch die nötigen Maßnahmen? Welche Projek-
te fehlen? Hinzu kommt die Anpassung des Integrierten 
Stadtentwicklungskonzeptes an die aktuellen Vorgaben der 
Fördergeber (Europäische Union, Bund, Land etc.).

Ziele
Ziel der Fortschreibung ist ein gemeinsam entwickeltes und 
beschlussfähiges Konzept. Die Ziele und Maßnahmen des 
Integrierten Stadtentwicklungskonzeptes sollen mit denjeni-
gen fortgeschrieben werden, die die Stadt am besten kennen 
und das sind Sie! Die Stadtpolitik, Verwaltung und Bürger 
sollen aktiv in das Verfahren eingebunden werden, damit das 
fortgeschriebene Integrierte Stadtentwicklungskonzept ein 
gemeinsamer Fahrplan für die Stadtentwicklung der nächsten 
5 bis 10 Jahre mit der Perspektive auf 2030 wird. Dabei geht 
es auch darum, zu definieren, wie sich Jüterbog sieht bzw. 
wie Jüterbog gesehen werden möchte. 

Beteiligung der Öffentlichkeit
Als erster Schritt findet dafür das Forum Jüterbog 2030 für die 
Öffentlichkeit statt: 

Termin: Mittwoch, den 9. April 2014
Zeit:  19.00 Uhr bis ca. 21.30 Uhr
Ort:  Kulturquartier Mönchenkirche
  (Theater- und Konzertsaal Dr. Walter Fink)
  Mönchenkirchplatz 4
  14913 Jüterbog 

Information: Stadt Jüterbog
  Bauamt, Stadtplanung
  Mönchenkirchplatz 1
  14913 Jüterbog
  Frau Decker 
  Tel.: 033 72 - 463 361
  E-Mail: bauamt@jueterbog.de

Jüterbog, den 10.03.2014

Arne Raue
Bürgermeister der Stadt Jüterbog
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Bekanntmachung über die Sitzung des 
Wahlausschusses der Stadt Jüterbog

zur Entscheidung über die Zulassung der eingereichten 
Wahlvorschläge für die Wahl der Stadtverordnetenversamm-
lung und Ortsbeiräte der Stadt Jüterbog am 25.05.2014 

Die Sitzung des Wahlausschusses zur Entscheidung über die 
Zulassung der eingereichten Wahlvorschläge gemäß § 37 
Brandenburgisches Kommunalwahlgesetz und § 38 Branden-
burgische Kommunalwahlverordnung findet 

 am 25.03.2014 
 um 19.00 Uhr 
 im Kulturquartier Mönchenkloster, W.-Fink-Saal 

statt.

Der Wahlausschuss verhandelt und entscheidet in öffent-
licher Sitzung. Jede Person hat Zutritt zu der Sitzung. Der 
Wahlleiter/Die Wahlleiterin ist befugt, Personen, die die Ruhe 
und Ordnung stören, aus dem Sitzungsraum zu verweisen (§ 
4 Abs. 1 Brandenburgische Kommunalwahlverordnung).

Der Wahlausschuss ist beschlussfähig, wenn außer dem 
Wahlleiter/der Wahlleiterin mindestens zwei weitere Mitglie-
der anwesend sind (§ 16 Abs. 3 Brandenburgisches 
Kommunalwahlgesetz).

Jüterbog, 19.03.2014

Jürgen Tolksdorf
Wahlleiter

Amtliche Bekanntmachungen 
anderer Stellen

Einladung 
der Jagdgenossenschaft „An der Heide“

Der Jagdvorstand der Jagdgenossenschaft „An der Heide“ 
(Neuhof, Werder, Kloster Zinna rechts der B 101) lädt hiermit 
alle Eigentümer von bejagbaren Flächen zur Versammlung 

am 11.04.2014 um 19.00 Uhr
auf den Erlebnishof Jüterbog-Werder in 14913 Jüterbog/ 

OT Werder, Werder 45
ein.

Tagesordnung:
• Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

durch den Jagdvorsteher
• Neuwahl entsprechend der Satzung der Jagdgenossen-

schaft – An der Heide – von Vorstand, Schriftführer und 
Kassenwart

• Kassenbericht 01.01. – 31.12.2013
• Entlastung des Vorstandes, Beisitzers, Kassenwart und 

Schriftführers für 2013
• Beschluss über die Auszahlung des Jagdpachtreinertra-

ges 2013
• Diskussion
Die Jagdgenossen können sich durch Bevollmächtige vertre-
ten lassen. Vertreter bedürfen einer schriftlichen Vollmacht, 
die dem Jagdvorsteher vor Beginn der Genossenschaftsver-
sammlung vorzulegen ist. 
Im Anschluss wird ein Essen gereicht.

Reinhard Müller
Jagdvorsteher

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Fläming Anzeiger
Ihr Bürgermeister Arne Raue informiert:

In der Stadt Jüterbog gibt es gehäuft 
herrenlose Katzen und Kater. Oft sind 
sie unterernährt und von Krankheiten/ 
Parasiten befallen. Angesichts einer 
hohen Fortpflanzungsrate ist die Stadt 
gezwungen, die Tiere zu kastrieren 

oder zu sterilisieren. So sollen im  März 
/ April die streunenden Tiere im Bereich 
der Brückenstraße/ Parkstraße und 
Tauentzienstraße eingefangen, tierärzt-
lich versorgt, kastriert und sterilisiert 
werden.  Dadurch soll der Bestand und 
der unkontrollierte freie Auslauf der Tiere 
beschränkt werden. 
Ich  bitte die Jüterboger um Ihre Mithilfe. 
Erleichtern Sie die Arbeit des Ordnungs-
amtes, indem Sie Ihre Tiere, die Zugang 
ins Freie erhalten, für den genannten 
Zeitraum entsprechend kennzeichnen. 
Sollten Sie zur geplanten Aktion noch 
Fragen haben, können Sie sich an das 
Ordnungsamt Tel. 463 105 wenden.

Zeugen gesucht! 
Am oder vor dem 03. März 2014 sind 
2 Linden in Höhe der Schützenstraße 4 
b mit Hilfe einer Kettensäge beschädigt 
worden. Zur Ermittlung des Täters sind 
wir auf Zeugenhinweise angewiesen. 
Wer Beobachtungen gemacht hat, wird 
gebeten, diese dem Ordnungsamt der 
Stadtverwaltung mitzuteilen. 

Arne Raue 
Bürgermeister

Da ist in der Vergangenheit mehre-
re Beschwerden über Hunde auf dem 
Spielplätzen gab, mache ich nochmals 
auf die – Ordnungsbehördliche Verord-
nung über das Halten und Führen von 
Hunden – Hundehalterverordnung 
aufmerksam. 
In § 4 steht geschrieben, Hunde dürfen 
nicht 
• auf Kinderspielplätze, 
• auf Liegewiesen, die als solche 

gekennzeichnet sind, und 

Einhaltung der Hundehalterverordnung
• in Badeanstalten sowie an als 

solche gekennzeichnete öffentliche 
Badestellen mitgenommen werden. 

Wer gegen diese Verordnung verstößt 
handelt ordnungswidrig dieses kann 
gemäß § 14 (2) HundehV mit einer 
Geldbuße bis zu 10.000 Euro geahndet 
werden. Außerdem kann die Einziehung 
des Hundes angeordnet werden.

Ich erlaube mir, Sie auf 
folgende Veranstaltungen im 

Stadtgebiet hinzuweisen:

Veranstaltungen: 
19.04.2014 
ab 10 Uhr  Osterhasenfest im Schlosspark
19.04.2014
ab 18 Uhr Osterfeuer im Schlosspark

Als verkaufsoffene Sonntage wurden im 
Jahr 2014 folgende Daten festgesetzt:
13.04.2014 - Frühlingserwachen
27.04.2014 - Maibaumstellen
15.06.2014 - Lange Tafel
05.10.2014 - Oktoberfest
07.12.2014 - Adventsmarkt
21.12.2014 - Adventsshopping
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Informationen aus der Stadtverwaltung

Gebühren für 
Wahlwerbung

Durch den hierfür zuständigen Bürger-
meister der Stadt Jüterbog wurde verfügt, 
dass künftig Parteien und Wählergruppen 
für die Plakatierung ihrer Wahlwerbung 
im Stadtgebiet entsprechende Gebüh-
ren zahlen müssen. Damit würden sie 
erstmals gleich allen anderen behandelt, 
die in der Stadt plakatieren. Die Frakti-
onen der Stadtverordnetenversamm-
lung sprachen sich in der letzten Sitzung 
ausdrücklich dagegen aus. Es besteht 
dort Einigkeit, kein Geld dafür bezah-
len und besonders behandelt werden 
zu wollen. Aufgrund dieses Drucks wird 
der Bürgermeister seine Forderung nicht 
aufrecht erhalten.

Bild:  traditioneller Neujahrsempfang am 25.02.2014 in Waldbröl

Der Bauhof der Stadtverwaltung Jüter-
bog ist wie jedes Jahr wieder auf der 
Suche nach Weihnachtsbäumen zur 
unentgeltlichen Überlassung für die 
Stadt Jüterbog.
Für den Marktplatz ist für die Advents-
zeit 2014 bereits ein Weihnachtsbaum 
gefunden. Aber für die Planung ab 2015 
werden noch weitere schöne Nadelbäu-
me gesucht.
Für die Ortsteile sowie für die verschie-
denen Einrichtungen der Stadt Jüter-
bog, wie z.B. Kita´s, Rathaus usw., zur 
Dekoration der Weihnachtsmärkte in 

Jüterbog und deren Ortsteile benötigen 
wir noch Weihnachtsbäume für dieses 
und die folgenden Jahre.
Der Standort der angebotenen Nadel-
bäume sollte nicht weiter als ca. 10 km 
von Jüterbog entfernt sein.
Die Bäume können in allen Größen 
angeboten werden. Für Bäume ab 5 m 
Höhe sollte eine Zufahrt für Ladetechnik 
existierten. Freileitungen, die Fäll- und 
Transportarbeiten behindern könnten, 
sollten nicht vorhanden sein.
Falls eine Beantragung zur Fällung bei 
der Unteren Naturschutzbehörde des 

Weihnachtsbäume für die Stadt Jüterbog
Landkreises Teltow-Fläming notwen-
dig sein sollte, übernimmt der Bauhof 
der Stadtverwaltung Jüterbog die 
Antragsstellung. 

Angebote können unter folgenden 
Kontaktdaten angeboten werden:

schriftlich: Bauhof, Gewerbering 10, 
 14913 Jüterbog
E-Mail: bauhof@jueterbog.de
Fax: 03372/4639440
Tel.:  03372/463370
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Aktuelle Fundtiere im Tierheim Hasert, 
Jüterboger Straße 42 
Diese Tiere warten schon viel zu lange 
auf ein neues Zuhause. 

Aus Niedergörsdorf kommt die neue 
Gastronomin, die sich für den Cateringser-
vice im Jüterboger Kulturquartier gemeldet 
hat. Corinna Kubatz übernimmt ab Ende 
März die Pausenversorgung von Veran-
staltungsgästen im ehemaligen Mönchen-
kloster. In Oehna führt Corinna Kubatz seit 
vielen Jahren eine Pension mit angeschlos-
sener Gaststätte. Frau Kubatz konnte gar 
nicht glauben, dass sich kein Jüterboger 
Gastronom dafür interessiert hatte. „Dann 
ging alles ganz schnell. Nach meinem 
Anruf bei der Stadt habe ich einen mögli-
chen Vertrag mit der Stadt besprochen. Für 
ihr künftiges Serviceangebot hat sie bereits 
viele Ideen und auch berufliche Erfahrun-
gen aus einem anderen Kulturbetrieb. Um 
den Service zügig zu gestalten, möchte sie 
mit Vorbestellungen zu Beginn der Veran-
staltungen arbeiten. Das Getränkeangebot 
wird erweitert. Auch Pausensnacks, wie 
etwa Brezeln, möchte sie anbieten. 

Informationen von Kathrin Burghardt

Verschiedene Katzen, Kater unter-
schiedlichen Alters warten auf ein 
neues Zuhause

Meerschweinchen 
braun, schwarz

Farbe: schwarz
Größe: kleiner Terriermischling

Farbe: braun meliert
Größe: kleiner Terriermischling

COUCH gesucht!!

Wer Interesse an einem der Tiere hat, 
wendet sich bitte direkt an das Tierheim
Telefon: 03371 / 61 40 27

Neuer Caterer für das Kulturquartier gefunden
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Jüterbog Schauburg
Geschichte 

Erbaut wurde die alte SCHAUBURG 
1935 für den Luckenwalder Geschäfts-
mann Max Zieseke nach Entwürfen des 
Architekten Paul Backes und wurde am 
18. Januar 1936 eröffnet. Regierungs-
baurat Lendzian griff in die Pläne ein und 
veränderte unter anderem den Eingangs-
bereich, dessen Fassade einen symme-
trischen Aufbau erhielt. In den 1960er 
-Jahren wurden der Zuschauerraum 
und das Bühnenhaus neu gestaltet. Der 
letzte Film wurde dort am 17. Oktober 
1998 gezeigt. 2002 wurde die „Schau-
burg“ noch während des Rückübertra-
gungsverfahrens an den privaten Eigen-
tümer unter Denkmalschutz gestellt. Der 
Kinosaal selbst war schon seit 2002 
gesperrt. Das Foyer des Kinos wurde 
ab Mai 2004 weiter als Szeneknei-
pe und als Konzertstätte für überwie-
gend alternative Musikstile genutzt. Im 
August 2007 stürzte das Dach über dem 
Kinosaal der alten SCHAUBURG ein. 
Seitdem ist das Gebäude gesperrt und 
verfällt zusehends. Ein Bürgerbegehren 
versucht seit langer Zeit, das Gebäude 
einer neuen Nutzung zuzuführen oder es 
sogar abreißen zu lassen. Die Stadt ist 
bisher nicht Eigentümer des Gebäudes. 
Das Gebäude am Busbahnhof ist seit 
2002 in der Denkmalliste des Landes 
Brandenburg verzeichnet. 

Quellen: Märkische Allgemeine, Jüterboger Echo 

Die Stadt Jüterbog verkauft gebraucht

1 x Multicar M25 Bj. 1991, TÜV 08/13 incl. diverser Ersatzteile

Eine Besichtigung des Fahrzeuges ist auf dem Bauhof nach Terminvereinbarung 
möglich. Fahrzeug ist höchstbietend abzugeben.

Angebote können bis zum 11.04.14 unter folgenden Kontaktdaten angeboten werden:
schriftlich:  Bauhof, Gewerbering 10, 14913 Jüterbog
E-Mail:   bauhof@jueterbog.de
Fax:   03372/4639440
Tel.:    03372/463370
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste und Veranstaltungen 
der Ev. Kirchengemeinde St. Nikolai Jüterbog 

Di 18.3.2014 19.00 Uhr „Treffpunkt Kirche“ Kreativabend im Gemeindezentrum  

Mi 19.3.2014
10.00 Uhr Gottesdienst mit den Jüngsten im Gemeindezentrum 
14.00 Uhr Gemeindenachmittag in Jakobi
18.00 Uhr Passionsandacht in der Sakristei der St. Nikolaikirche

23.3.2014 Okuli 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum 

Mi 26.3.2014 18.00 Uhr Passionsandacht in der Sakristei der St. Nikolaikirche

Do 27.3.2014 
Abendmahlsgottesdienste in den Seniorenheimen:
09.30 Uhr AWO (Krankenhaus) 10.30 Uhr Abtshof  (Johanniter) 

Fr 28.3.2014
Abendmahlsgottesdienste in den Seniorenheimen:
09.30 Uhr AWO Heim  und 10.30 Uhr Schloßstraße
15.00 Uhr Männerkreis im Gemeindezentrum 

30.3.2014 Lätare 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum mit Kantorei 

Mi 2.4.2014
14.00 Uhr Seniorenkreis im Gemeindezentrum 
Stationen eines Kreuzweges - Bildmeditation
18.00 Uhr Passionsandacht in der Sakristei der St. Nikolaikirche

Do 3.4.2014 18.00 Uhr Gemeindeabend in Markendorf 

6.4.2014 Judika 
08.30 Uhr Gottesdienst in der Jakobikirche
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindezentrum mit Kindergottesdienst
anschl. Kirchenkaffee 

Mo 7.4.2014 09.00 Uhr Frühjahrsputz in der Liebfrauenkirche 
Di 8.4.2014 17.30 Uhr Landeskirchliche Gemeinschaft im Gemeindezentrum  

Mi 9.4.2014 18.00 Uhr Passionsandacht in der Sakristei der St. Nikolaikirche 

Fr 11.4.2014 
18.30 Uhr  Ökumenischer Jugendkreuzweg in der Region Luckenwalde 
näheres in der Presse 

13.4.2014 Palmarum 10.00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmandenvorstellung im Gemeindezentrum 

Mi 16.4.2014 18.00 Uhr Passionsandacht in der Sakristei der St. Nikolaikirche

17.4.2014  Gründonnerstag 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Traubensaft) im Gemeindezentrum 

18.04.2014  Karfreitag 
08.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Wein) in der Jakobikirche
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Saft) in Liebfrauen
15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde in der Liebfrauenkirche 

20.04.2014  Ostersonntag
04.30 Uhr Osternacht in St. Nikolai mit Kantorei 
08.30 Uhr Gottesdienst in Fröhden 
10.00 Uhr Gottesdienst in Liebfrauen mit Taufen, Kindergottesdienst, 
Kinderchor und Posaunenchor 

21.4.2014  Ostermontag 08.30 Uhr Gottesdienst in der Jakobikirche 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Liebfrauenkirche 
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Treffpunkt Kirche 
18. März, 19.00 Uhr Gemeindezentrum: 
Kreativabend 

Wer Freude am gemeinsamen Basteln und 
Gestalten hat, ist herzlich eingeladen! 

Es gibt folgende Angebote: Duftsäck-
chen herstellen (Schleifenbänder bitte 
mitbringen)

Naschtüten aus alten Kalenderblättern 
(diese bitte mitbringen, auch Bänder und 
Scheren) falten

Schilder für den Kräutergarten beschriften 
(dafür Steine, Ziegel, Dachpfannen o.ä. 
mitbringen) 

Mittwoch, 19. und 26. März sowie 
2., 9. und 16. April 
jeweils 18.00 Uhr, Passionsandacht 
in der Sakristei der Nikolaikirche

In diesem Jahr lesen wir fortlaufend die 
nach dem Zeugnis des Evangelisten 
Johannes. 

Passionsandachten in Jüterbog Herzliche Einladung 
zur Osternacht

Ostersonntag, 20. April, 
04.30 Uhr St. Nikolai, Jüterbog                                                                   
Liturgische Feier der Heiligen Oster-
nacht: Osterfeuer, Prozession durch die 
Kirche, Osterlicht, Abendmahl -Kantorei 
Jüterbog 

Herzliche Einladung zur Kinderbibel-
woche vom 21.- 23.4. 
(Ostermontag-Mittwoch)

Hey kids! 
Wie jedes Jahr möchten wir auch diesen 
Frühling mit euch gerne wieder eine 
Kinderbibelwoche gestalten! Gemein-
sam wollen wir singen & sagen, basteln 
& beten, spielen und Spaß haben. Wir 
wollen am Montagnachmittag beginnen, 
den Dienstag mit euch verleben und uns 
am Mittwochvormittag treffen und die 
Tage mit einer kleinen Andacht am Mittag 
beschließen. Weitere Informationen zum 
Programm und Anmeldung erhaltet Ihr 
von Pfarrerin Ines Fürstenau-Ellerbrock 
aus Niedergörsdorf unter: 033741/72235
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Stand 07.03.14

Mönchenkirchplatz 4, 14913 Jüterbog
Kartenvorverkauf und Information: 
Stadtinformation, Tel. 03372/ 463113
www.moenchenkloster.jueterbog.de      
moenchenkloster@jueterbog.de 

Achtung!
Karten online unter: 

www.jueterbog.de aktueller Spielplan

März 2014
bis 22.06.2014 
Ausstellung „Dennewitz 1813 und 
die Folgen – 200 Jahre nach der  
Schlacht“ 
Führungen auf Anfrage 
(Tel. 03372/ 463113)

21.03.2014  19.30 Uhr 
„Sehnsucht nach Schottland“
Dia-Multi-Visions-Show, 
Roland Marske, Jules Verne Berlin
Die Bilderreise führt nach  Edinburgh 
und Glasgow und in die Highlands – 
entlang der zerklüfteten Westküste, wo 
es jede Menge romantische Burgen, 
einsame Strände und Hochmoore zu 
entdecken gibt, hinaus zu den windz-
erzausten Inseln der 
Hebriden und bis hoch 
zu den Orkney-Inseln. 
Natürlich geht es auch 
zum düsteren Loch 
Ness auf die Suche 
nach dem berühmten 
Monster des Sees.

22.03.2014 17.00 Uhr
Frühlingskonzert “Der Wind hat mir ein 
Lied erzählt”
Das Ensemble Baroccolo aus Dresden 
wird für uns bekannte und beliebte 
Salon- und Filmmusiken von Kompo-
nisten wie  Johann Strauß, Johannes 
Brahms, Friedrich Holländer, Emmerich 
Kálmán, Jaques Offenbach, Irving 
Berlin, Edward Elgar, Ron Goodwin 
und anderen spielen. Lassen Sie sich 
überraschen!

Veranstaltungen in der Stadt und in der Umgebung

Kulturquartier Mönchenkloster Jüterbog März
27.03.2014 18.00 Uhr
„Haste Töne“ 
Kammerkonzert der Flötenklasse der 
Kreismusikschule Teltow-Fläming, 
Außenstelle Jüterbog „Wilhelm Kempff“, 
Leitung: Frau Schindler

28.03.2014  20.00 Uhr
„Robbie Doyle Band“ mit Irish Folk
Audioguide für die Stadt Jüterbog und 
das Museum (audio-visuell)
Ausleihe an der Stadtinformation bis 3 
Std. 6,- € (Stadt), 4,- € (Museum)

Robbie Doyle - Biographie
Der Sänger und Musiker Robbie Doyle 
kam in der irischen Grafschaft Kilkenny 
zur Welt. Nach seiner Geburt verbrach-
te er zunächst einige Jahre an der 
Atlantik-Küste von West-Clare, einer 
Gegend, die manchmal auch als die 
Wiege der irischen Musik bezeichnet 
wird, bevor die Familie schließlich nach 
West-Waterford weiterzog, nahe der 
gälisch-sprachigen Gegend von Ring. 
Hier angekommen, begann Robbie 
damit, seine zahlreichen Begabun-
gen zu entdecken und die örtlichen 
Bühnen bei Konzerten, Theaterproduk-
tionen und anderen Veranstaltungen 
zu erobern. Nachdem er in den frühen 
1970er Jahren den Schritt nach Dublin 
gewagt hatte, wurde er schnell zu einer 
bekannten Figur in der traditionellen 
Musik-Szene Dublins, die zu dieser Zeit 
gerade einen gewaltigen Aufschwung 
erlebte. Mit den hier gemachten Erfah-
rungen, sowie einem reichen Vorrat 
an Musik, Liedern und Geschichten im 
Gepäck, verließ er schließlich Irland 
und begab sich auf eine Reise, die ihn 
im Lauf der Jahre durch einen großen 
Teil der Welt führen sollte. Seit dieser 
Zeit spielte er in diversen Bands, nahm 
zahlreiche Platten auf und erwarb sich 
den Ruf eines erfahrenen Künstlers mit 
unnachahmlicher Bühnenpräsenz.
So arbeitete er unter anderem mit dem 
Liedermacher Reinhard Mey an den 
Aufnahmen zu dessen Album ‚Balladen’ 
und trat auch mit ihm zusammen bei 
einem Konzert in der Berliner Deutsch-
landhalle auf.
Robbie Doyle ist bekannt für seine 
herausragende Stimme und hat das 
Publikum in Europa, Australien und 
den USA in seinen Bann geschla-
gen, sowohl bei Live-Konzerten wie 
auch während diverser Radio- und 

Fernsehsendungen. Bei seinen Solo-
Auftritten wird er von einigen der besten 
Profi-Musiker aus Deutschland und 
Irland begleitet und spielt auch selbst 
eine Reihe von Instrumenten, darunter 
die irische Flöte und die Bodhran (irische 
Rahmentrommel). Robbie arbeitet 
regelmäßig mit der Kultur-Abteilung der 
irischen Botschaft in Deutschland bei 
der Organisation zahlreicher kultureller 
Projekte zusammen.

April 2014 
12.04.14 17.00 Uhr
Harry’s Freilach, Klezmer tov!
Die Melodien sind freudig und tänze-
risch, melancholisch-versonnen 
oder tragisch-expressiv, manchmal 
feierlich, manchmal wüsten-wild, 
immer jedoch von einer besonderen 
Intensität. 
„Von himmelhochjauchzend bis zu 
Tode betrübt - breiter kann ein Spekt-
rum von Emotionen kaum sein, inten-
siver als „Harry‘s Freilach“ kann man 
es musikalisch kaum umsetzen.“ Der 
Münsterer

Klarinette – Harry Timmermann 
Knopfakkordeon – Alexandr Danko            
Kontrabass – Robin Draganic

Audioguide für die Stadt Jüterbog 
und das Museum (audio-visuell)
Ausleihe an der Stadtinformation
bis 3 Std. 6,- € (Stadt), 4,- € (Museum)

Auf Anfrage! 
Militärhistorische Stadtroute – Führung 
durch Jüterbog II
Treffpunkt: 
Parkstraße / Ecke Lindenstraße 
Anmeldung und Information: Jüterbog, 
Tel. 03372/ 463113 (Stadtinformation im 
Kulturquartier oder Museum, 
Tel. 03372/ 463144)

Zusätze und Änderungen vorbehalten!
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Die Initiativen zum Thema der Ersten Brandenburgischen 
Landesausstellung sind vielfältig. Zu den Aktivitäten der 
Herzberger Münzfreunde e. V. gehört zunächst ein großer 
öffentlicher Vortrag. Der Vereinsvorsitzende hatte auf 
der Jahrestagung des Numismatischen Arbeits kreises 
Brandenburg/Preußen 2013 in Magdeburg das faszinie-
rende Referat eines Berliner Numismatikers gehört, der 
sich mit der Geschichte von sächsischen Enklaven in 
Preußen und umgekehrt und den monetären Verhältnis-
sen in diesen Gebieten befasst. Nicht nur, weil es mit dem 
Bärwalder Ländchen derer von Arnim in unserer Region 
ein hoheitsrechtlich ebenso interessantes Territorium gibt, 
sondern weil der Vortragsgegenstand auch in die Thema-
tik der Brandenburgischen Landesausstellung reicht, war 
der Versuch, einen ähnlichen Vortrag in diesem Jahr nach 
Herzberg zu holen, beschlossene Sache. Schließlich gibt 
es in den Kirchturmkugeln z. B. von Schönewalde und 
Herzberg sogar klare Sachzeugen zum Thema.

Es ist uns gelungen, Herrn Lutz Fahron aus Berlin für eine 
solche Veranstaltung zu gewinnen. In der Reihe großer 
öffentlicher Vorträge der Herzberger Münzfreunde erinnern 
wir uns gern an die Vorstellung thematischer Medaillen, 
an Ausführungen zum Notgeld nach dem ersten Weltkrieg 
in unserer Region und an zwei Referate renommier-
ter deutscher Münzforscher zu mittelalterlichem Geld für 
unsere Gegend.
Die Herzberger Münzfreunde freuen sich, neben Numis-
matikern aus Nah und Fern auch Gäste aus geschichtli-
chen und kulturellen Interessenbereichen, ob Historiker, 
Geschichts lehrer, Museologen, Archivare, Mitwirkende an 
der Landesausstellung und Heimatfreunde einladen zu 
können nach

Herzberg (Elster) in die Gaststätte „Nordklause“ am 
Kaxdorfer Weg

zum Freitag, dem 21. März 2014 – Beginn 19:00 Uhr

und versprechen sowohl vom Inhalt als auch von der 
Vortragsweise her einen beeindrucken den Abend.

Es spricht Lutz Fahron aus Berlin in einem reich bebilder-
ten Vortrag zum Thema

„Die Grenzregion Sachsen-Preußen im Spiegel des 
Geldumlaufs –

Geldgeschichte zwischen Leipziger Fuß und Leipziger 
Völkerschlacht“

(die zwischen beiden Ländern sehr verquickte Geldge-
schichte dieser Zeit

und unserer Region von der Zauche über den Fläming bis 
ins Elbe-Elster-Land)

Hiermit werden Sie zu diesem Vortrag herzlich eingeladen. 
Der Eintritt ist frei.
Die Zufahrt zum Kaxdorfer Weg auch in der neuen Phase 
der Straßen-Umleitung dürfte geläufig sein. Parkplätze 
sind reichlich vorhanden.
Eine weitere Aktivität der Herzberger Münzfreunde bezüg-
lich der Landesausstellung ist deren geführte Besichtigung 
am 16. August, und welche Medaille sie auf das Ereignis 
herausgeben werden, möge man sich überraschen lassen.

Horst Gutsche, Vereinsvorsitzender der Herzberger Münzfreunde e. V.
Tel. 03535-20738, horst@gutsche.org

Preußisches Geld in Sachsen und sächsisches in Preußen?
Einladung zum Vortrag
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Sonstiges

Eltern zu 
werden ist 
der Beginn 
einer aufre-
genden und 
s c h ö n e n 
Zeit ! Einer 
Zeit, in der 
vieles neu ist, viele Fragen auftreten 
und Sie beinahe jeden Tag vor neue 
Herausforderungen gestellt werden.

Das Netzwerk Gesunde KinderTel-
tow-Fläming bietet darum allen Eltern 
im Landkreis Teltow-Fläming einen 
kostenfreien Service rund um die 
ersten 3 Jahre mit Ihrem Kind:

• Sie erhalten Ihren persönlichen 
Ansprechpartner (eine Familienpa-
tin  bzw. einen  -paten) für all Ihre 
Fragen rund um die Elternschaft 
und die Förderung der gesunden 
Entwicklung Ihres Kindes.  

• Sie erhalten  mit unserem Famili-
enbegleitbuch eine Fülle von Tipps,  
Informationen und Adressen für 
diese spannende Zeit.

• Sie können  kostenfrei an verschie-
denen Elternkursen teilnehmen.

• Ihr  Baby wird  mit einem Schlaf-
sack im Netzwerk Gesunde 
Kinder begrüßt. Im Laufe der 3 
Jahre warten noch viele weitere 
Überraschungen auf den neuen 
Erdenbürger.

• Sie erhalten Gutscheine, mit 
denen Sie vergünstigt an bestimm-
ten Elternkursen (z.B. Pekip, 

Babymassage u.a.) teilnehmen 
können.

Interessiert?

Unsere Angebote sind kostenfrei – und 
für alle Eltern im Landkreis TF !
Anmeldung und weitere Infos 
unter Netzwerk Gesunde Kinder 
Teltow-Fläming
Büro Ludwigsfelde  03378/200782 oder 

Sie sind Schwanger? - Sie haben gerade ein Baby bekommen?
Herzlichen Glückwunsch!

Büro Jüterbog 03372/440534
email: netzwerk@gesundekinder-tf.de, 
www.gesundekinder-tf.de

Bitte nutzen Sie auch unsere Homepage   
( www.gesundekinder-tf.de unter 
„Angebote im Landkreis TF), um sich  
über sämtliche Kurs- und Beratungsan-
gebote im Landkreis zu informieren.

Wir freuen uns auf Sie!
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18. März 2014 in Wünsdorf 
19. März 2014 in Rangsdorf 
20. März 2014 in Zossen 
21. März 2014 in Luckenwalde 
24. März 2014 in Mahlow 
25. März 2014 in Christinendorf 

Ab wann gilt die neue Mütterrente? 
Für wen trifft sie zu? Und muss man 
einen extra Antrag stellen oder geht das 
automatisch? Fragen wie diese bekommt 
Dagmar Dürschmied aus der Versiche-
rungsbehörde in der Kreisverwaltung 
Teltow-Fläming dieser Tage oft gestellt. 
Die Fachfrau für Sozialversicherungs-
fragen stellt dazu klar, dass die Renten-
reform erst im Mai 2014 vom Parlament 
verabschiedet werden soll und frühestens 
im Juli 2014 starten könnte. „Die Bundes-
regierung plant eine Aufstockung der 
Rente für alle Mütter und Väter, die ein 
vor 1992 geborenes Kind erzogen haben. 

26. März 2014 in Rangsdorf 
27. März 2014 in Glasow 
28. März 2014 in Zülichendorf 
31. März 2014 in Mahlow 

Blitzer!
Vorbehaltlich einer anders getroffenen Entscheidung werden 
die Messfahrzeuge des Landkreises an folgenden Standorten 
eingesetzt:

Dazu soll für jedes dieser Kinder ein 
Entgeltpunkt mehr angerechnet werden“, 
so Dagmar Dürschmied.
In diesem Zusammenhang macht sie 
darauf aufmerksam, dass es nicht erfor-
derlich ist, für diese Rente einen geson-
derten Antrag zu stellen. „Die Neuberech-
nung erfolgt von Amts wegen. Bei einem 
geklärten Versicherungskonto liegen dem 
Rententräger die erforderlichen Informati-
onen vor“.
Aus ihrer Arbeit weiß Dagmar Dürschmied, 
dass das Sozialrecht und besonders 
das Rentenrecht für viele Bürgerinnen 
und Bürger ein Buch mit sieben Siegeln 

Informationen zur „Mütterrente“ 
ist: „Da tauchen oft Fachbegriffe auf, 
mit denen nicht jeder etwas anzufan-
gen weiß.“ Sie bietet eine umfassende 
Beratung und Unterstützung im Rahmen 
der Sach- und Rechtslage des Sozial-
gesetzbuches (SGB VI). Dies umfasst 
u. a. Rentenanträge, Kontenklärungen, 
Witwen- und Witwerrenten, Erwerbsmin-
derungsrenten, Anträge für Rehabilitation, 
Erziehungsrente und Fremdrenten. 
Der Service der Versicherungsbehörde 
in der Kreisverwaltung Teltow-Fläming ist 
kostenfrei. Wer ihn nutzen möchte, der 
sollte vorab einen Termin unter Telefon 
(03371) 608-2118 vereinbaren.
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Muss ich 
immer erst laut 
werden? 
Wege aus der 
Brüllfalle
Fi lmvorführung 
In Zusammenar-
beit mit der VHS
Das Kind soll sich 
Anziehen, zum 
Essen kommen 
oder  Zähneput-
zen. Was kann 
man denn noch 
tun, wenn Kinder 

nach fünfmaligem Bitten immer noch 
nicht reagieren? In solchen Situationen 
ist es schwer ruhig zu bleiben - und das 
Ergebnis sind dann weinende Kinder 
und frustrierte Eltern. 
Der Film: WEGE AUS DER BRÜLL-
FALLE - zeigt  viele  Alltagssituationen 
und hilft Ihnen, verschiedene Lösun-
gen zu finden. 
Ludwigsfelde    03.04.14    
  19.00 – 20.30 Uhr                                 
Evangelisches Krankenhaus 
Ludwigsfelde, Albert-Schweitzer-Str. 
40-44, Kinderstation (einschließlich 
Besichtigung Kinderstation)

Hilfe mein Kind ist im Trotzalter
Schreien, weinen, wüten, sich auf 
den Boden werfen: Die meisten Eltern 
von Kleinkindern kennen solche 
Szenen und fürchten dennoch, nur 
ihre Kinder würden sich so benehmen. 
Doch keine Sorge: Neun von zehn 
Kindern zwischen anderthalb und drei 
Jahren trotzen lautstark. Für Eltern ist 
dieser Lebensabschnitt eine schwere 
Geduldsprobe. In dieser Veranstaltung 
bekommen Sie viele Tipps, wie Sie  
mit Ihrem trotzenden Kind umgehen 
können.

Trebbin   26.05.2014    
    18.00 – 19:30 Uhr 
Kita Bergwichtel, Bergstr.12

Kindern Grenzen setzen
Wie Kinder ihren Eltern auf die Nerven 
gehen können, wissen diese meist 
ganz genau: Quengeln, dazwischenre-
den, wenn Mama telefoniert, morgens 
herumtrödeln. Durch das Absprechen  
von klaren Regeln und dem  Setzen 
von Grenzen können viele Situationen 
entschärft werden.  Sie geben so auch  
ihrem Kind die nötige Orientierung und 
fördern  ein angenehmes  Zusammen-
leben. In dieser Veranstaltung erhalten 

Sie viele Tipps für den Umgang mit 
ihrem Kind.
 
Luckenwalde  13. 05.2014
  18.00 – 19:30 Uhr
DRK Erziehungs- und   Familienbera-
tungs-Stelle, Strasse des Friedens 15

Wichtig!
• Bei allen Kursen ist die Anmeldung 

im Netzwerkbüro erforderlich
• Bei einigen Veranstaltungen gibt es 

eine kostenlose Kinderbetreuung 
gekennzeichnet mit (K)

• Alle Veranstaltungen sind kosten-
frei  außer „Erste Hilfe am Kind“ 
(Kosten: 10 € - Netzwerkfamilien 
sind entgeltfrei)

Anmeldung und weitere Infos unter 
Netzwerk Gesunde Kinder Teltow-

Fläming

email: netzwerk@gesundekinder-tf.de 
www.gesundekinder-tf.de
Büro Ludwigsfelde 03378/200782                   
oder Büro Jüterbog 03372/440534                                                                                                                                 

Das Netzwerk Gesunde Kinder lädt ein zur Elternakademie
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Die Lokale Aktionsgruppe Rund um die Flaeming-Skate e.V. 
(LAG) ruft die Einwohner und Akteure im ländlichen Raum des 
Landkreises Teltow-Fläming auf, sich mit Ideen, Visionen aber 
auch Projekten für die neu zu erstellende Entwicklungsstrategie 
zu beteiligen. Entsprechende Workshops werden am Dienstag, 
11. März 2014, in der Kulturscheune Thyrow und am Donnerstag, 
13. März 2014, im Erlebnishof Werder jeweils von 17:00 Uhr bis 
21:00 Uhr durchgeführt.
Für die neue Förderperiode muss sich die LAG Rund um die 
Flaeming-Skate e.V. erneut als LEADER-Region bewerben. 
Dazu ist eine regionale Entwicklungsstrategie für die neue 
Förderperiode von 2014 bis 2020 zu erstellen. Um die richtigen 
Schwerpunkte zu setzen, wird die Mithilfe der Einwohner und der 
Akteure des ländlichen Raums benötigt. Diese wissen am besten, 
welche Handlungsfelder und Maßnahmen erforderlich sind, um 
die Region in den nächsten Jahren weiter voranzubringen und 
den Menschen in der Region eine gute Zukunft zu ermöglichen. 
Zu den Themen Arbeit und Wirtschaft, Soziale Infrastruktur, 
Verkehr/Erreichbarkeit und Dorfentwicklung sind daher Ideen, 
Hinweise und vor allem Projektideen von den Teilnehmern, die 
hoffentlich zahlreich erscheinen, erwünscht. Wer dem Regional-
management der LAG seine Projektideen schon direkt mitteilen 
möchte, findet auf der Internet-Seite www.lag-flaeming-skate.de 
den Briefkasten für Projektideen. Hier steht ein Projektblatt zum 
Download zur Verfügung, das ausgefüllt und unterschrieben an 
die LAG „Rund um die Flaeming Skate e.V.“ gefaxt und gesendet 
wird.
Am Donnerstag, 22. Mai 2014, werden die Ergebnisse in der 
Kulturscheune Thyrow von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr vorgestellt.
Danach werden die Bewerbungsunterlagen für die neue 

Förderperiode beim Ministerium für Infrastruktur und Landwirt-
schaft Brandenburgs (MIL) eingereicht. Nach erfolgreicher 
Teilnahme und erneuter Bestätigung als LEADER-Region können 
konkrete Projekte mit Fördermitteln der Europäischen Union 
unterstützt werden.

Kontakt:
Lokale Aktionsgruppe (LAG)
Rund um die Flaeming-Skate e.V.
Regionalmanagement
Markt 12 a
14943 Luckenwalde
Fon: 03371 - 401247, - 401378
Fax: 03371 – 401486
info@lag-flaeming-skate.de
www.lag-flaeming-skate.de

Einladung zu Workshops:
„Gestalten Sie mit uns die Zukunft der Region!“
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